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Der zeitkritische, vielseitig engagierte Lyriker Dilip Chitre, 

wurde am 17. September 1938 in Baroda geboren. 

Er verfasste schon als Sechzehnjähriger Gedichte. Seine 

literarische Laufbahn begann mit Artikeln und Kurzge-

schichten für das Hindi-Magazin Satyakatha, die er als 

Student schrieb. Er studierte Anglistik in Mumbai und be-

gann als Journalist zu arbeiten. Er betätigte sich auch als 

Lehrer, Maler, Übersetzer, Drehbuchautor und Filmma-

cher.  

1956-60 gab er zusammen mit Freunden die Literaturzeit-

schrift Shabda („Das Wort“) in Marathi heraus, 1978-80 

die englischsprachige Literaturzeitschrift New Quest. 1975-

79 war er Stipendiat des International Writing Programme 

der Universität von Iowa.  

 

 

Dilip Chitre auf einem Buchcover, 

Poetrywala 2009 

Er arbeitete u.a. als Direktor des Übersetzungszentrums im Bharat Bhavan, einem Museums-

komplex und Zentrum für die Künste in Bhopal.1985 leitete er das Valmiki World Poetry Fes-

tival in Neu-Delhi und anschließend ein internationales Dichter-Symposium in Bhopal. 

1991-92 war er mit einem Stipendium des DAAD „Writer in Residence“ in Heidelberg und 

Bamberg. Beim Literaturfest in Berlin 2001 war er Mitglied der internationalen Jury. In sei-

nen letzten Lebensjahren war er häufig auf Vortragsreisen im In- und Ausland. 

Am 10. Dezember 2009 starb er nach langer Krankheit in Pune. 

Werke  

Dilip Chitre leistete als Lyriker auf Marathi und auf Englisch bedeutende Beiträge zur Poesie. 

„In seiner unmittelbaren Heimat wird er als Marathi-Dichter geliebt und verehrt; sein interna-

tionales Ansehen beruht vor allem auf den englischen Gedichten“, so sein Übersetzer Lothar 
Lutze im Nachwort zu Der Banyanbaum. Ausgewählte Gedichte. Hier ein Überblick über 

Chitres Schaffen: 

Bücher auf Marathi (Auswahl) 

Orpheus, Mouj Prakashan, Mumbai 1968; 2nd ed.: Shabdalay Prakashan, Srirampur 2010 

Sheeba Raneechya Shodhaat, Majestic Prakashan, Mumbai 1969 

Kavitenantarchyaa Kavita, Vacha Prakashan, Aurangabad 1978 

Chaavya, Pras Prakashan, Mumbai 1983 

Punha Tukaram, S.K. Belvalkar, Pune 1990; 3rd edition: Popular Prakashan, Mumbai 2001 

Tukobache Vaikunthagaman, Shabdalay Prakashan, Srirampur 2010  

Ein großer Teil von Chitres Gedichten ist in diesen 3 Bänden gesammelt: Ekoon Kavita-1-3, 

Popular Prakashan, Mumbai 1992 - 1999 
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Bücher auf Englisch (Auswahl) 

Ambulance Ride, Eigenpublikation, Mumbai 1972 

Travelling in a Cage; Clearing House; Mumbai 1980 

The Mountain, Vijaya Chitre, Pune 1998 

No-Moon Monday On The River Karha, Vijaya Chitre, Pune 2000 

As Is, Where Is: Selected Poems, Poetrywala, Mumbai 2008 

The Felling of the Banyan Tree, in: Traveling In A Cage, 1980 

Lyrik-Übersetzungen aus dem Marathi (Auswahl) 

Says Tuka: Translation of Tukaram, Penguin, 1991 

Shri Jnandev’s Anubhavamrut: The Immortal Experience of Being, Sahitya Akademi, New 

Delhi, 1996 

Virus Alert: Poems of Hemant Divate, Mumbai: Poetrywala 2003 

Namdeo Dhasal: Poet of the Underground: Poems 1972–2006, Navayana Publishing, Chen-

nai 2007 

Shesha: Selected Marathi poems in English Translation, Poetrywala, Mumbai, 2008 

Herausgeberschaft:  

An Anthology of Marathi Poetry (1945–1965), Nirmala-Sadanand, Mumbai 1968 

Tender Ironies: A Tribute To Lothar Lutze, Manohar, New Delhi 1994 

Filme:  

Die Filme und Videos, an denen Dilip Chitre mitgewirkt hat, sind aufgelistet auf 

http://tukaram.com/english/chitre.htm 

Auf Deutsch erschienene Werke: 

Das Fällen des Banyanbaums, übersetzt von Lothar Lutze, Botschaft der Bundesrepublik 

Deutschland, New Delhi, 1980 

Bombay/Mumbai: Bilder einer Mega-Stadt (mit Henning Stegmüller und Namdeo Dhasal) 

übersetzt von Lothar Lutze, A1 Verlag, München 1996 

Worte des Tukaram, übersetzt von Lothar Lutze, A1 Verlag, München 1999 

Ausgewählte Gedichte. Aus dem Englischen und dem Marathi übertragen von Lothar Lutze. 

(Lotos Blätter 1), Lotos Verlag Roland Beer, Berlin 2001  

Der Banyanbaum. Ausgewählte Gedichte, übersetzt von Lothar Lutze, A1 Verlag, München 

2006 
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Preise und Auszeichnungen (Auswahl) 

Dilip Chitre erhielt außer verschiedenen Auszeichnungen des Bundesstaats Maharashtra unter 

anderem: 

1984 den Prix Special du Jury für seinen Film Godam 

1984 den Sahitya Akademi Award für seine Beiträge zur Marathi-Lyrik 

1991-92 war er „Writer in Residence“ an den Universitäten von Heidelberg und Bamberg 

Links: 

Dilip Chitre: Tukaram in heaven, Chitre in hell 

Einige weitere Gedichte auf Englisch auf https://planetchitre.tripod.com/poetrycorner.html 

und https://www.poemhunter.com/i/ebooks/pdf/dilip_chitre_2012_4.pdf 

Lindsay Pereira: Dilip Chitre: Portrait of an artist 

Bijay Kant Dubey: Gedichtanalyse The Felling of the Banyan Tree by Dilip Chitre 

Kurzbiographie und Bibliographie: https://www.poetryinternational.org/pi/poet/13518/Dilip-

Chitre/nl/tile 
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